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Ordꝛung 
/! N [ en der Hundertſte Pfenning 
lau ſaͤmptlicher Ordnungen dieſer Stadt San g einhelligen beliebung vnd Schluß 
| ſol gegeben bnd empfangen werden. 
Ro nn / beydes vor vnd nach Mittag auff gewiſſe ſtunden 出 ſich fordern laſſen / vnd vermüge dieſer / durch den Dru 


Wie / un Wehme / vnd von was Se 
s lende'/ zu einnehmung des Hundertſten Pfennnges au allen Ordnungen verordnete Perſohnen taͤglich etlich 
Mg pul cirtcn Ordnung / Sie ernſtlich ermahnen / daß ein Jeder fen Butt vnd Bermögen uͤberſchlagen / vnd über ad 


Den 


a Ta auf fein gewiſen vnd Eydt den Hundertſten Pfenning davon ablegen ſolle. Wer nun gefordert wird / vnd au 
ſetztbenandte zei eme gebuͤre nicht ableget / der ſol nach gelegenheit feines permuͤgens / auff gutduͤncken der dazu deputirten Per 
nen / geſtraffet n den / alſo / daß ſolche Straffe nicht geringer alsdrey / vnd nicht hoher als SO. gute Marek ſeyn ſoll / Vnd ſol de 
noch derſelbe bir nacht Tagen den Hundertſten Pfenning bey voriger Peen abzulegen gehalten ſeyn. 
Es ſol aber achter Hundertſte Dfenning/ fo wol von Perſonen der Obrigkeit als Bürgern vnd Einwohnern der Rechten A 

ten vnd Borftat im gleichen Langen vnd VNewengarten / Schiedlitz / Sa barube/ Peters hagen / Item von den Liege rn / ſo Jal 
aus jahr ein ſich hie auffhalten / wie auch von Bürger Kindern / jungen! Stellen / Witwen vnd Waͤyſen / oder denen die berer ge 
in verwaltung k en / vnd in genere von Reichen vnd Armen erleget we den vnd ſolches nicht allein von Baarſchafft / die Er h 
oder anders wo Jen möchte / Imgleichen auch von Erben vnd Liegenden gründen in der Stadt Ringmaur / ſondern auch von de 
Landtguͤttern u r Stadt Jurisdidtion gelegen / Item von allen mobilie n / Kleuodien / Edelgeſtemnen / Perlen / Gold / Eilberwerc 
allen vnd jeden uffmans wahren / wie fie Namen haben muͤgen / fie feyı ? auch wo ge wollen / Item von Handefchrifiten/ ausſt 
henden gewiſſei dchuͤlden / fo wol auſſerhalb als innerhalb der Stade ven ennigz tunen / Schiffs parten / Bordingen / Rabe 
Bothen / vnd di eichen Sachen / ſie ſeynd albier oder anders wo / vnd in S umma von allan dem / was jimmermehr in Privatoru 
dominio ſeyn k. Jedoch alſo / weil die utenſilia / als Kleider / Lei nen / Wöl len / Buͤcher / Riſtungen / Bette vnd Bettegewand / au 
Annern / Küpffe Aeſings / Eyſern vnd Hoͤltzern Haus geraͤth ar ffs gen ſen zu Tarieren for vnmüͤglich felt daß der ſenige welche 
30. Foren daf blegen wu / ſolches tarierens üͤberhaben ſeyn m üge/ der ſich aber die FO: zugeben verweigert / ſo von all ſolchen 
Haus gerabt n Heften werth den Hundertſten Pfenning zu zahlen gehalten ſeyn. | 
Die Erben gende gruͤnde vnd Landguͤtter in der Stadt Juri sdiction wie auch alle Kauffmans wahren / ſol ein jeder in ſeinen 


* 


rg tarier ach dem was fie jetz werth ſeyn / wie auch Pellen / Klemodien / Gold vnd Suberwerck / jedoch ohne das macher 
ohn. 


Cas ſol aue ach ter Hundertſte Pfenning an einem gewiſſer orte zu Rah tho uſe in beyſeyn derer aus allen dreyen Ordnungen 

zun Huͤlffgelde ordneten Perſonen von einem jeden ohne ſpecificirun gder Summen / auff vorher geleiſteten Eydt / an barem gu 

ten gangbaren, de / auffs geringſte mit Dreppölchern abgelege l / vnd kenem verſtattet werden / ſolchen bey ſein Erbe ſchreiben z 
laſſen / oder mit j iner verſicherung vnd pfandt die ablage zu verz ehen. 

Die jenigen in dieſen geleufften ohne confens der Obrigke it aus de Stadt ſich begeben / vnd dieſelbe gleichſam verlaſen / fol 
len fleſſig auffge ichnet / vnd wenn fie wieder kommen mit darzeislung eins duppelten Hundertſten Pfennunges beleget werden. 
Do Jemand! roffen oder uͤberweiſet wurde / der in ſolchem Eiubring en jrkein erbe / Liegende grunde / Fahrende habe / Vnmuͤndiger Kinder gel 
5 en ege oder wiſſentlich onterfchläge/ der fol als ein Vntr ewer vnd VNeineydiger / Ehrlos gehalten vnd vermuͤge den Rechten darum 

erden. \ | 


